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Odenwälder Grünschnittservice

Häckselarbeiten, auch im schwierigen Gelände!
GGaarrtteenn-  uunndd  LLaannddsscchhaaffttssbbaauu

Regenwasser-Nutzanlagenbau
Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum

im Gelände, an und in Gebäuden 

HHoocchhddrruucckk-RReeiinniigguunnggssaarrbbeeiitteenn

Fällung & Schnitt von Bäumen, Sträuchern, Hecken und Wiesen
Spezialfällungen, Obstbaumschnitt, Grünschnittentsorgung,

Grundstückspflege, Objektservice, Rasen vertikutieren,
Totholzentfernung, Baumstumpfentfernung bis 40 cm tief

Garten- Neu und Umgestaltungen, Mauer + Pflasterarbeiten 
aus Beton oder Naturstein, Terrassen aus Holz oder Stein, 
Zaunbau, Bewässerungssysteme, Rollrasen, Pflanzarbeiten

Wege, Mauern alles wird wie neu!



Antik- und Gebrauchtmöbel
Michelstadt • Tel. 06061 / 44 29

Haushaltsauflösungen • Entrümpelungen
An- und
Verkauf

25 Jahre - Residenz & Hotel
„Am Kurpark“ feiert Jubiläum

„Das Geheimnis des Erfolges ist, den Standpunkt des anderen zu verste-
hen.“ (Henry Ford)
Der Erfolg gibt Recht, das Konzept der Residenz & Hotel „Am Kurpark“
findet nach wie vor großen Zuspruch. Bereits vor über 25 Jahren wurde die
Residenz gebaut, mit dem Ziel, Seniorinnen und Senioren - immer indivi-
duell auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten - betreutes Wohnen zu
ermöglichen. Ein rundum schlüssiges Konzept für alle Ruheständler, die
nun einen Takt langsamer und unbeschwerter durch das Leben gehen wol-
len. 
Mit der Beendigung des Berufslebens verschieben sich die Prioritäten und
das Leben gewährt mehr Platz für Freizeit und Genuss. In der Residenz
„Am Kurpark“ findet man genau diesen Platz, Raum und Service, um ein
selbstbestimmtes und eigenständiges Leben mit weniger Alltagspflichten
führen zu können.
Hierfür stehen 120 hochwertig und stilvoll ausgestattete 2- oder 3-Zimmer-
Wohnungen in bester Kurparklage zur Verfügung. Alle Appartements sind
seniorengerecht und hochwertig mit Echtholz-Parkettboden, Einbauküche,
Duschbad, Wintergarten oder (Dach-)Terrasse ausgestattet. Die Vorzüge des
Residenzwohnens liegen bei den vielfältigen und individuellen Service- und
Dienstleistungsangeboten wie beispielsweise der Verpflegung oder
Wohnungsreinigung. Ein Wohnkonzept mit viel persönlicher Freiheit, das
aber auch den idealen Rahmen an Sicherheiten bereithält, auf die bei Bedarf
zurückgegriffen werden kann. Denn jeder Lebensabschnitt hält neue
Herausforderungen bereit, auf die es gilt sich einzulassen.
Für ein ausgeglichenes Sozialleben ist ebenfalls gesorgt. Das Wohnen in der
Residenz wird von einem interessanten sozial-kulturellen Programm beglei-
tet. Vier Gemeinschaftsräume laden zum Verweilen ein. Die Lounge im
Dachgeschoss ist ein beliebter Treffpunkt, im Familienzimmer kann man
Besuch empfangen, Ruhe zum Lesen findet man in der Bibliothek und wer
es aktiver mag, dem steht der Fitnessraum zur Verfügung, wo auch regelmä-
ßig Kurse zur Erhaltung und Stärkung der Koordination und Beweglichkeit
angeboten werden. Gemeinsames Singen und Musizieren steht ebenfalls
regelmäßig auf dem Programm, aber auch Mode- und
Schmuckausstellungen mit Einkaufsmöglichkeiten findet man im Haus.
Selbst auf das Auto kann bequem verzichtet werden, denn zum Hausservice
gehören die Fahrten mit dem Residenz-Bus, der täglich wichtige
Haltepunkte in Bad König anfährt und die Residenzbewohner auch mehr-
mals wöchentlich nach Erbach oder Michelstadt in die Innenstädte bringt.
Aber auch der Kiosk in der Residenz steht Ihnen für Ihren Einkauf oder Ihre
Warenbestellungen zur Verfügung. Benötigt man einmal Hilfe, so stehen
täglich kompetente Ansprechpartner an der Rezeption, ein 24-Stunden-
Notrufservice zum im Haus ansässigen Pflegedienst oder auch der
Hausmeister-Service zur Verfügung. Selbst den Besuch beim Friseur oder
der Fußpflege kann man bequem im Haus erledigen. 
„Uns geht es hier richtig gut. In der Residenz gibt es alles, was man
braucht.“, so ist es oft von den Bewohnern zu hören. Wir kümmern uns …
Ihren Ruhestand genießen Sie! 
Sind Sie neugierig geworden? Es informiert Sie gerne Silvia Uhlig unter
06063.9594-0 oder per E-Mail info@seniorenresidenz-badkoenig.de.
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter www.senioren-
wohnkonzepte.de 
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64711 Erbach - Carl-Benz-Str. 15 - 06062-9556266

Für unsere außergewöhnlichen Produkte 
suchen wir außergewöhnliche 

Mitarbeiter (m/w/d)!

Wir sind für Alles und Jeden offen!
Bewerbung schriftlich 

oder per email: biofactory@gmx.de
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Melanie Trautmann
ist neue Pflegedienstleiterin

Erfahrene Pflegefachkraft verantwortlich für die ambulante Pflege

Nach erfolgreicher
Ausbildung zur
Pflegedienstleiterin
gratulieren Melanie
Trautmann (Mitte)
ganz herzlich Angela
Scheil als Pflege-
dienstleiterin der
Stationären Pflege
und Geschäftsführer
Michael Vetter. Die
langjährige gute
Zusammenarbeit zwi-
schen Angela Scheil
und Melanie Traut-
mann trägt dazu bei,
dass zwischen der
Ambulanten und

Stationären Pflege beim Pflegezentrum Odenwald eine enge Verzahnung
besteht.

von Gert R. von Neindorff

(ODENWALDKREIS). - Melanie Trautmann ist seit dem 01. Februar 2021
als Pflegedienstleiterin der Ambulanten Alten- und Krankenpflege beim
Pflegezentrum Odenwald eingesetzt. Die gebürtige Erbacherin hat eine grad-
linige Entwicklung für diese Aufgabe zurückgelegt. Nach einer Ausbildung
zur „Fachangestellten für Bürokommunikation“ bei der Kreisstadt Erbach hat
Melanie Trautmann an der Altenpflegeschule des Odenwaldkreises die
Ausbildung zur examinierten Altenpflegerin abgeschlossen. Anschließend
hat sie dann sehr schnell bereits als Teamleiterin in einer Stationären
Pflegeeinrichtung im Odenwaldkreis Verantwortung übernommen. Im Jahr
2008 ist sie dann als Pflegefachkraft in die ambulante Alten- und
Krankenpflege beim Pflegezentrum Odenwald gewechselt und hat dann dort
die Stellvertretende Gruppenleitung der Mobilen Pflege Erbach/Michelstadt
übertragen bekommen. Aufgrund ihrer guten Arbeit wurde Melanie
Trautmann danach bald Gruppenleiterin der Mobilen Pflege Bad
König/Brombachtal.
Nach einer fünfjährigen Unterbrechung wegen einer Tätigkeit in München als
Stellvertretende Wohnbereichsleiterin in einer Stationären Pflegeeinrichtung
war für sie ganz klar, dass sie im Jahr 2017 vor einer Rückkehr in den
Odenwaldkreis wieder den Kontakt zu ihrem alten Arbeitgeber aufnimmt.
Als Wohnbereichsleiterin beim Pflegezentrum Odenwald in der
Seniorenresidenz Hedwig Henneböhl konnte sie dann gleich ihre
Erfahrungen in die damals noch junge stationäre Einrichtung einbringen.
Neben ihrer beruflichen Tätigkeit hat Melanie Trautmann immer an zahlrei-
chen Weiterbildungen teilgenommen. So ist sie auch qualifizierte
Praxisanleiterin für Auszubildende in der Pflege und Pflegeberaterin.
Melanie Trautmann hat die Weiterbildung zur Pflegedienstleitung in der
ALSO-Akademie in Heidelberg erfolgreich abgeschlossen und hat damit
einen beachtlichen beruflichen Weg beim Pflegezentrum Odenwald zurük-
kgelegt.
Eine der Stärken beim Pflegezentrum Odenwald ist, dass Führungskräfte aus
der Einrichtung heraus entwickelt werden und anschließend wesentlich zu
einer kontinuierlichen Arbeit über Jahrzehnte beitragen. So ist das ganze
Leitungsteam der gemeinnützigen Einrichtung entstanden. Insgesamt hat das
Pflegezentrum Odenwald jetzt schon sieben Pflegefachkräften die
Ausbildung zur Pflegedienstleiterin ermöglicht.
Melanie Trautmann: „Ich freue mich weiterhin sehr auf die gute
Zusammenarbeit mit meinem qualifizierten und motivierten Team von
Pflegefach- und Pflegehilfskräften für die pflegebedürftigen Menschen im
Odenwaldkreis.“ Unter ihrer Zuständigkeit wird das Pflegezentrum
Odenwald weiterhin ein umfassendes Angebot in der ambulanten Alten- und
Krankenpflege, Hauswirtschaft und Betreuung wie auch beim
Mahlzeitendienst” Essen auf Rädern” anbieten und ständig weiterentwickeln.
Das erste Projekt von Melanie Trautmann war bereits, die
Beratungsgespräche nach § 37 SGB XI beim Pflegezentrum Odenwald zu
zentralisieren für das gesamte Versorgungsgebiet der ambulanten
Pflegeeinrichtung. Eines der nächsten Projekte wird sein, in der
Geschäftsstelle in Erbach am Kreiskrankenhaus ein Beratungszentrum für die
Ambulante und Stationäre Pflege aufzubauen. Hierzu werden dort eigene
Räumlichkeiten geschaffen. 
Fragen zu den Leistungen in der ambulanten Alten,- Kranken- und
Kinderkrankenpflege können an die Mobile Pflege Erbach/Michelstadt, Elsa-
Brändström-Straße 13 in Erbach, Tel. 06062/9408-0, die Mobile Pflege
Gersprenztal, Hochstraße 2 in Reichelsheim, Tel. 06164/54651, die Mobile
Pflege Bad König/Brombachtal, Bahnhofstraße 47 in Bad König, Tel.
06063/58575 sowie an die Mobile Pflege Oberzent in der Seniorenresidenz
Hedwig Henneböhl, Krähberger Weg 49 in Beerfelden, Tel. 06068/7599-514
gerichtet werden. Die Stationäre Pflege in der Seniorenresidenz Hedwig
Henneböhl kann unter der Telefonnummer 06068/7599-500 erreicht werden.
HERAUSGEBER: Pflegezentrum Odenwald GmbH, Gert-R. von Neindorff,
Elsa-Brändström-Straße 13, 64711 Erbach, Tel. 06062/9408-12, Fax
06062/9408-18 oder Email: gert-ruediger.vonneindorff@pz-odw.de.
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Madagaskar: Auf den Spuren der Lemuren
Crumbach hilft! Multivisions-Schau für Kinder in Not

Fränkisch-Crumbach. Mit seinen großen Knopfaugen und dem gewinnenden, 
treuherzigen Blick fliegen dem Lemur sofort die Sympathien zu. So auch bei 
den Crumbacher Globetrotter-Fotografen Inge und Arnold Zörgiebel, die die 
Halbaffen auf ihrer Madagaskar-Reise in faszinierenden Landschaften erlebt 
und porträtiert haben. Am Freitag, den 19. August 2022, 19.30 Uhr präsentieren 
Inge und Arnold Zörgiebel im Rahmen von „Crumbach hilft!“ mit faszinierenden 
Geschichten und Bildern ihre Reiseerlebnisse in der Rodensteinhalle der 
Rodensteinschule in Fränkisch-Crumbach. Die Gäste der Multivisionsschau 
erleben auf dieser Reise die endemische Tierwelt Madagaskars, die atem-
beraubende Überschreitung des Andringitra-Gebirges mit seinen bizarren 
Felsformationen aus Granit im „Reich der Geister“. Es geht auf eine spannen-
de Entdeckungsreise durch den Isalo Nationalpark mit seiner endemischen 
Fauna wie den Lemuren, dem Fossa und den kleinen Chamäleons sowie der 
einzigartigen Flora mit riesigen Affenbrotbäumen und artenreichen Savannen-
landschaften. Beim Wandern durch kleine Dörfer besuchen die Globetrotter 
Schulen und treffen unterwegs Bauern zwischen Reisterrassen und Ackerland.
In diesem Jahr hilft Crumbach Kindern in Not. Kindern und Jugendlichen, die 
schwererkrankt, körperlich oder durch traumatische Erfahrungen beeinträchtigt 
sind. Deshalb hat der Crumbacher Wirtschafts- und Verkehrsverein (WVV) 
beschlossen, die Benefizveranstaltung „Crumbach hilft!“ dem gemeinnützigen 
Verein „MainLichtblick“ zugutekommen zu lassen. Der Frankfurter Verein erfüllt 
betroffenen Kindern und Jugendlichen bis zu 18 Jahren aus der Metropolregion 
Frankfurt/Rhein-Main kleine und große Träume, zum Beispiel eine Fahrt mit 
dem Traktor oder einen Spezialcomputer für barrierefreies Lernen oder ein 
Treffen mit einem Prominenten. Für die Gäste der Benefiz-Veranstaltung ist der 
Eintritt frei, doch mit einer Spende lassen die Gäste kleine und große Träume 
der Kinder und Jugendlichen wahr werden. Wer am 19. August verhindert 
ist, kann trotzdem spenden unter dem Stichwort „Crumbach hilft Kindern in 
Not“ auf das Konto der Sparkasse Odenwald DE 72508519520071364244 
oder Volksbank Odenwald DE 92508635130001633970. Spendenquittungen 
werden ausgestellt.

Lemur: Mit diesem Blick gewinnt man Freunde und Freundinnen 
Text: Dieter Preuss, Foto: Arnold Zörgiebel
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